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V
der
zu den KamwlnvgeH dss
Archivallen, Urkunden, alte uttd Neuere
Handschriften.
a) Geschenke:
1) Beschreibung des PfiegautteS Regenftauf vom Jahre
4597, geschenkt von Herrn Baron v. Böhnen.
2) Alte Abschriften von vier Aktenstücken über die Re-
ligionsänderung und den Tod des Grafen v, Metternich, t .
preuß. Geh. Raths und kurfürftl. Brandenburgischen Gesand-
ten Ms dem Reichstage zu Regensburg vom Jahre l 727 und
<728. (Vergl. AHti3b. mouagtie. S. 578 und 579.)
3) Gt. Emmeramer Zists- und Erbrechts - Priese von
i495—<500.
4) BriejSprotokoll des Reichssti/tS St . Enun^am von
l 8 7 2 - l 6 8 0 .
5) Getraiderechnung des Domftiftes RegeoSburg von 1578.
Mum. 2—5 von Herrn Pfarrpryvisor Erb.
6) Die Lebensbeschreibung des zu Neumarkt gehornen
Kunstrichters Kaspar Scopp, vermuthlich vom Canonikus Ko-
bolt verfaßt, vom historischen Verein von Nieberbayern gegen
die im dießseittgen Besih
überlassen.
7) Materialien zu einer Geschichte von Gnabsfiberg, aus
dcm Rücklasse des Revisors Ioh . Bapt. Leberwurft in Speyer,
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von seinem Herrn Bruder Franz Joseph, k. Lottokolletteur
in Tirschenreuth, übersendet.
6) Repertorium der in der Bibliothek beS Germanischen
Museums I n Nürnberg vorhandenen, auf die Oberpfalz, Re-
gensburg und Sulzbach bezüglichen Geschichtswerke undArchiva-
lien, vom GemanischH^Mtz^tM Mitgetheilt.
9) Brief über den Verkauf des Hauses I.it. I) Nro. 87
deS GroßHäMezch I c h . Weorg Theodor ^ Geweinen an den
bürgert. Schroderer I o h . Christoph Fries vom 29. Ju l i 1829,
verehrt vom Herrn Baron v. Bohnen.
b) Anckäufe:
1) Ein Hrivl legium-Buch, d< i. Sammlung aller von
böhmischen, österreichischen, ungarischen und steyerischen Kö-
nigen , Fürsten und Landesherren der Stadt Regensburg
ertheilten Freiheitsbriefe vom Jahre N82—1439, 584 Fol.,
2) Unterschledlich? lDvi legia, DocumoutH und Verträge
betr., von l 3 l 0
F ^ aebunden in S c h w M s l e ^ (Einwärts steht: »
l?27, den 13l Februar, gibt Hcrr Ioh. Christoph Wild's
Herrl. dieses BAch, so unter Herrn Platonis Herrl. seeligen
Sachen befindlich geweft, und vermuthlich vom seel. Doktor
Pfaffemeltter zusammengeschrieben worden, wobei die Wappen
und Sigel mit der Feder wol nachgemacht (deren sind 12 an
der Zahl) zu/ehenc, in die geheime Registratur. Gerhard
Matth. Pfaffenreuter, Syndlcus und geh. Registrator.")
3) Kaiser Ferdinands I I I . Oontirmatio krivilessii für
frembd« Gericht, für Herzog Marimilian in Bayern u. s. w.,
Fol,,. in SchwUnsleder gebunden.
Josephs Entscheidung in den gegenwärtig an-
hängigen Streitigkeiten der Reichsstadt Negensfpurg
auf Pergament geschrieben, Fol.
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5) Churbayerische Vertrage mit der Stadt Megensburg
nebst andern, theils gedruckten, theils copirten M lagen , in
gepreßtem Leder mit bev Iahrzahl NPI^Ü.
6) Gemeiner Stadt Freiheit von römischen Kaisern und
Königen von t455, auf einem Regalbogen wptrtt
7) Stadt Regensburgische "Vertrüge von " 'MO gegen
Bayern, Fol., ungebunden.
8) Ein Depositenbuch vom Jahre l 5 l 5 — i 5 6 l , Folio,
in gepreßtes Leder gebunden.
9) der Stadt gehörige
Landgut Seppenhausen, verfäßt vom Syndicus Gemeiner.
10) AusggbB-Megister hfs ans
die Thorwärtl, Turner und Stadtdiener vom
bis j389, halb Folio.
11) Steuer-Register der 8 Wachten aus^ergameift ^
Iaßre t383 mit dem Titel:
ä W t Ä nacli Oculi^ sa^on meift Hern HU äis Lt
vj än. vo. äsm N vnä swt äo
IU äi6 8teur ß6tÄ.Il6N 18t V0. vußM, vuä
vuä v^g.8 N3.N V0U I.eiptmß6, von Nutz Vück au-
äftlü ^8a!eli6U Aat HU8F6d6u."
12) ^otg.: Das Rechenpuch bey Hansen Kustenmäyr,
lantsHreiher in Niederbayern von dem I a r t424'mit elnem
pergatüinAUmschlag voll geschichtlicher Notizen. (ES U'd l iS
jenes Buch, das Gemeiner in seiner Chronik von RegenSbutg
oft allegirte. Kastenmayr^ wurde später Bürger von hier und
stiftete das katholische BruderhauS. Er wohnte im Tannftatt-
schen Hause.)
'- 13) Des Regensbutsser Rathsconsulenten unV Gönners
Dr. Martin LutherS und Förderer seiner Lehre in MegenS-
burg, Dr. Johann Hiltners Briefereien nebst dessen Inven-
tarien 4523—l5ß7 und dem Gemeiner'schen Versuche einer
Lebensgeschichte^dieses berühmtm Mannest
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14) I uWach l von dem l I . Jahrhunderte bis l7S8 in
4 Folißhä«tz«n nebst Mäandern kleinern Faszikeln, welche
den Prozeß zwischen Bischof Pongraz und Magistrat bahier
wegen des Iudenzinses l543 behandeln.
15) Baurechnungen zur schönen Maria nebst Nachrich-
ten von der Zerstörung der Iudensynagoge vom Jahre 15l9
bis l524.
16) Kriegs-Acta von l552, sonst der Markgräfier-Krieg
genannt.
17) Aktchen: DaS Zeughaus und Stuckwesen der ehe-
maligen Reichsstadt Regensburg mit einer von dem bürger-
lichen Zeugwart Abraham Köhler l ? 2 l verfaßten Instruktion
für die Ar to lWa mit vielen Handzeichnungen und andern
Abbildungen.
16) Urphede, die Heinrich Zoller, Bürger zu Regensburg,
für seinen aus dem Gefängniß entlassenen Sohn, Lieblein
Zöller, ausstellte, und sich verbürgte, daß er, falls dieser wie-
der fich was zu Schulden kommen ließ, 30 N Regensburger
Pfennige zur Strafe zahlen würde. l382. (Ohne Insiegel.)
l9)'UrPhede eines Konrab kds Vetzärs von Nürnberg,
der zu Regensburg wegen unbilligen Schadkaufes und anbe,
rer Handlungen, die er allda lange Zeit getriehen, in's Ge-
fängniß kam, aber gnadigllch daraus entlassen wurde. Hans
Gumprecht der Ritter und die Bürgen siegelten. l 4 0 i . (Ohne
Infiegel.)
20) Hauslaufbrief. Ulrich Frey Parchanter, Bürger von
Regensburg, verkauft sein in der Wahlerstraße gegen die
Kramgaffe gelegenes Haus sammt der Hofstätte an Hans
Forster, Buxgfr haselbst, um ein sotanes Geld, besiegelt mit
dew Insiegel dfS Schultheißen Peter Müller l 4 l 9 . (Ohne
Inßegel.)
? l ) Revers, den das ßpitalamt zu Ingolstabt für Hans
Prauscher, Mrger zu Nezlhurg, der in das genannte Spital
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8 N Pfennige Ewiggelb vermacht, ausstellte und sich rever-
sirjf, diese treulich nach der Injegj jon de5 Gehers zu ver-
wfnben. l422. (Ohne Instegel.)
22) Heirathsbrief. HanS^prauscher, Wrger vyn Regens-
bmg, verheirathet seine Tochter Clsbeth dem Prslop, dem
Reichen, Bürger ReichS-Gulden
nebst einer Ausfertigung. Erhard der Notscherf, seiy Schwa-
ger und Bürger von hier, siegelte. t425.
23) HauSbrief. Hans Helbach, Bürger von Regens-
burg, verkauft sein in det Wahlerstraße gelegenes HauS fnmmt
Hofftätte im Hans den Förster, auch Bürger von da. D
rad Grafenreuther, Schultßeiß, siegelte <432.
' 24) Bescheld des Wachtmeisters in der Wqh/er
Leopold Gumprecht, über eine zwischen HanS Forster und
Jörg Ernst Goldschmied streitige Mauer von '^
' p s Kaufbrief' Hans Alt Robel, Fischer
zu Regensbz»rg, verkauft den halben
seines an dem Niedrigsten von Nieherwerth gelegenen .
ses an Hans, den jungen Robel, Fischer und Bürger daselbst,
um eins sotane Su/nme. 4450.
.Hh) Urphche. Ulrich Agsch von Bach, der wegen I u -
zicht und Dieberei — er hätte dem Pfleger Hans Hueber
zu Thumstauf seine Fischreusen geholt, mitsammt den Vischen
aus dem Sanzbach endertragen — in die Fangnus zu
nauftauf konuneu, aber auf Bjtte der Herrn MyzWrer
Raths voy Regensburg, denen die
weise gehörte, wieher entlassen worden ist. ^453.
2?) .Hauskaufbrief. Anna, die Weltenburgerin, Bürge-
rin, verkauft ihre Behausung, Hof, Hofstatt mit Garten an
der Haib, an den ersamen weisen Herrmann Zeller, und
überbieß noch ein kleines Haus gegen Westen ihres Hauses
nebst der Hofstätte, endlich auch eine Wiese und Ae!ter zu
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"Hünkofen, die zu der Mefte und Kapellen St . Leonhärd im
großen H«use gehören, uw eine sotane Summe Gelds. l456.
28)'Quitung beS Bürgers Prokop Reich von RegenS-
burg über 25 N Regensb. Pfennige, die Ulrich Baumgart-
7 Bürger daselbst, heimbezahlt hat. <457.
29) HauSbrief. Hans Wiespeck, Bürger von RegenS-
burg, verkauft sein am Schmerbühl gelegenes HauS sammt
Hofstatt an den bürgerlichen Fleischhacker M l a S Häcklein um
eine sotane Summe Geld. l457.
W ) Kaufbrief. Jörg Preyhayner, gesessen zu Knäuting,
verkauft ayS seinem Weingapten^ genannt die Ryb, zu Kssä^
ting am MichlSberg und auS seiner Hofstatt daselbst ein hal-
beS T guter stegenSb. Pfennige' jährlich und Ewlggeld um
7 N an Hansen Feurer, Bürger zu Regensburg. l459.
31) Kaufbrief. Die GeschaftSherren des sel. O'MchmiedS
Jörg Werber von Regensburg verlaufen sein in ber Wahler-
straße gelegenes Haus und Hofstatt, wovon man jährlich der
Bruderschaft der Goldschmiede zu Regensburg und ihren Nach-
kommen 9 /? Pfennige zinset, an Hansen Eckart, Goldschmied
und Bürger daselbst. 446k
32) Gantbrief über daS Hans des FärberS Ulrich Weiß,
gelegen, hinter Hen Barfüßern, welches BertholV Kastner/ bür-
gert. Färbn ^  um l t l L und l 5 bl. verkaufte. l 4 6 l . l
' 33) Lelbrechtsbrief über einen Acker im Weichselholz, der
Hopfengarten genannt, den die Aebtissin Margarethe von
Mittelmünfter zu S t . Paul dem Simon Zelfer, Bürger, sei-
nem Weibe und Kindern auf Leib zu nutzen verliehen hat,
gegen Reichniß von Mrl ich 5 Regensb. Pfennigen. 1465.
34) Kaufbrief. Erhard Türnagel, Bürger von Regens-
burg, verlauft aus seinem Hause Hofstatt und Zugehör, so
gelegn am St . Cassianshof am Eck neben dem Pfarrhofe,
12 /? Aj. an Hans W i M g e m j Bürger von da, um 30
Pfennigen - M 5 .
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3ä) Kaufbrief, Hans Schreiner, Bürger zu
verkauft aus. Unem MttV dM Wreinern gelegenen Hause
ein halbes V dl. jährlich und ewigen M S an Sewald Ro-
senauer, Weinschenk daselbst, um 8 N dl. M 7 .
36) Kaufbrief. D u Geschäftsherren ^es Verstorbeyen
PürgerS Simon des. Zollen und Ursula, de§ Zölfen Wittwe,
verkaufen den von Mittelmünster zu St . Paul auf Lelb be-
sessenen Hopfengarten, auf der Predigt bei dem Weichselholz
gelegen, an Ulrich Gnadenperger, Bürger von da. l4?2.
37) Brief der Caecilia Valderyn G. Walders, PürgerS
zu Regensburg, Wittwe, worin sie bekennt, den Steuerherren
allda t 5 T dl/zu schulden, die sie mit 5 K 6 F verzinset.
Helrathsqbrede zwischen HanSMayrot von Lutzdoef
und Kunlgunba Gransborfer, verwlttweter Bürgerin von Re-
gnzSbmg, deren jedes dem andern die Heirathswiberlage be-
^li >3g). Kaltftrißf. Hans Eckarb, Goldschmied nnv Bürger
v«WRezen«bmg,: verkauft sein in der Walhenftraße gelegenes
ftelledig eigenes Haus mit Hofstatt an Thomaw Cronacher,
W M Z a s M f t , zuy ein f o t a M Geld. . l 4 7 7 . .
40> Kauftrief. Lienharb Rainer von Regensbmg, Pm-
ger zu Paffau, verkauft sein in der Wahlersttaße gelegenes
Ho f f tM , daS an dje BrutzefDaft der^ Kpche und
M ^ N 3/s dl. zmstt, ap,die
Gebrüder Lrharb und Kaspar Grfifmreuttzer, BÜWf jN^ Re-
genSburg, um eine fotane Summe. 1476.
41) Kaufbrief. Andrä Layntinger, Bürger von Regens-
burg, verkayft sein am Smerbühl liegendes Haus be^Hans
Münch, Fleischhacker allda. 1478.
. 42) Kaufbrief. Thomas Gschmeidler, BmgV5<vou Re-
geysburg, verkauft einew jährlichen und.Migen^Hins ,
"2 N dl. auf ftinem Hguse Uly 38 H. M 8 . .
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43) Gantbrief über ThonmS GschmeidlerS, BürgerS,
Haus in her Walhenftraße, baS Bernhard Khol, der Gold-
schmied, erkaufte. l484.
44) Zins-Verschreibüng auf das Haus und Hofstatt beS
Nefthold Furtmater, des Lumemrers, so gelegen ist in der
Walhenftraße, worauf die Stadtobrigkeit 8 V dl. Vorlehen
vorstreckte. < 487.
'45) Ein Wachtgedings-Brief über ein Haus, Hofstatt
und Stadel, welche die Bäcker-Bruderschaft in der Winkler-
straße in der Weftner-Vorstadt besaß, unter Vorsitz eines her-
zogl. bayer. llnterrichters, Paul Günthers, im Namen des
bayerischen Schultheißen, Hansen von Fuchsstein und der vier,
Stadtmelfter, worunter auch sich Maister M a t t h ä u s Ro-
r i h e r , Tumbmeister, befindet, ausgefertigt. 1489.
46) Kaufbrief. Erhard Smib, Vikar des Altars der hl.
Dreikönige im Dome zu Regensburg, verkauft an den erbarn
Hans A n M n von S t . Jörg, Mirgep von RegenSburg, seine
Satz llLemgartens M THumstauf hisiter dem Siechenhause um
eine M t ^ G W M 149l .
47) Kaufbrief. HanS Ribstein, Bürger von Regensburg,
verkauft auS der Behausung, so jetzt Bernhard Kohl, der
Goldschmied, besitzt, gelegen in der Wahlerftraße zwischen Han-
sen Hirftorfer und Ulrich Sißmaver, seine Gilt pr. 2 R> dl.
um 38 N Regensb. Pfennige an die Vormünder der Oonrad
Schwabl'schw Kinder.
48) Heirathsbrief mit gewissen Bcdlngniffen. Agnes
Mödl in , Nlt twe und Bürgerin zu RegenSburg, ehelicht Ul-
rich Mößl , gebüvtlg von Beratzhausen, und heirathet ihm
10ft st. rh., sowie er ihr ebensoviel an. Schultheiß Hans v.
Fuchsftem siegelte. Dte zwei Herren, Kaspar Kantner, Dom-
herr und^ Hans Fürfich, Vnlder der Braut, Chorherr zur
alten Kapelle, sind Heirathszeugen. l 491 .
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49) Uffthebe,/.Kpr auS Mgsbprg, gebürtige Caspar Riß
haß ?r wfgfViMneß Zetzer j j ^ weil er
ohngeachtet schon einmal auS der Stah^ geschafft, dennoch
wieder sichln solcher aufhielt, in her HeMN'VW Regensburg
Fangnus gekommen, jedoch M f Pit t f guter Frmnde davon
befteit worden, sey; er gelobt hierauf, die Fsngnuß auf fMe
Weise zu äffern. Der Brief wurde von eineyl edeln.Herrst
HanS Johann, derzeit wohnhaft zu Regensburg, gesiegelt. 4492.
50) Urphede. ßtght Diener
im Umgeld-Amt zu iftegensburg, wegen MchlWgfeit und
SaMsal jn diesem DienM ins Gefängniß gefcht, xeyerstrte
sich nach Befreiung aus demselben auf Bitte M e r Fr.eusihe,
sein Fangnus an Niemand zu ahnden und M Hffern und
stellt Eaution in den Bürgern, seinen guten^ Hxeunden,
Meister Conrad Peuchl und Meister M a t lhäuS ( R o r i her)
51) HauSbrief. Wolfgang Strauß, Bürger von NegenS-
bmg, verkauft sein in der Wollwirkerftraße gelegenes HauS
mit Iugehör an Hans Mepzeß, auch Bürger daselbst, um
2K N und 60 dl<, zinset in die Obley deS Thums jährlich
69 ßtWNshs Mnnige. Wol^ang Lißkirchner, derzeit Vfr-
wefer bey CammeramtS, siegelte. l 4 9 I .
52) Hausbrief. Georg Zerer, Bürger am Hof bei Re-
gensbmg, verkauft sein HauS und Hofstatt am Smerbühl
in Regensburg als freiledigeS Eigen an den bürgerlichen
Fl^ ischhacker in RegenSburg um eine sotane Summe, mit der .
S M t Secret besiegelt. l4Y7,
53) Kaufbrief. Hans RawhenfelS, hex Gewantschneider,
Wrgep A KegenSburg, verkauft fein Haus mit Hofstatt da-
seW, g e ^ n jn d«r ZollnechraLß M Eck gegen ^ M Bürger-
meister-HauS upd der Stgdtkammer gege»übLr.D M dem lm
gezyaufry Stpck gehött, der darunter liegt ^  pM: eine sotane
Summe. Leonhard Grafemeuther, Schultheiß, siegM.
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54) H a M Baumattn von Neinhausen verkauft an den
Hansen Trainer, Kaplan der Kapelle 81-
et ^uäe, auf dem Gewölb in Achazens Trainers Be-
hausung , Sehe Weinberge an der Straße zu Reinhau-
sen und Pisang Ackers um i 0 N Regensburger Pfennmge
MMo 45l7. Wolf v. Leibelfing zum Hautzenftein, Pfleger
der Stadt und Herrschaft Stadtamhof, siegelte.
55) Geburts-Zeugniß des Ulrich Hurler, derzeit Woll-
wirkers zu Regensburg, daß er von Vater und Mutter im
ehelichen Stande erzeugt, und Niemanden leibeigen sei, aus-
gestellt vom Pfleger zu Heidau, Sebastian Reih von Wiesen-
bach und Auburg. lä37.
56) Geburtszeugniß für die 5 Kinder Hans SchloderS,
Beisitzers von RcgenSbmg, alS: Katharina, Euphrosina,
Michael, Johannes und Georg, daß sie sämmtlich im ehe-
lichen Stande geboren sind, ausgestellt vom Künunerer und
Rath zu Regensburg, l 623.
57) ?rau8umptuW aller von den Päpsten SirtuS, Bo-
nifaciuS, Urban u. s. a. dem Augustinerklofter zu RegenS-
burg ertheilten Freiheiten und apostolischen Briefe, durch Abt
Johann vom Schottenklofter St . Jakob ausgestellt. 1476.
58) Georg Hornecker, deS Innern Naths, und die üb-
rigen StcuerherreN verkaufen den Bruder.haushof zu Rewt
(Pfarre Illkofen) an Hans Salbet, Montags nach St. Er-
hartstag <500.
' 59> Hekzog Ftiedrlch von Bayern verleiht dem HanS
Iantner den halben Zoll zu Schmidmüllen Pfinztag vor S i -
msn und I»de 1508.
. 60) GeMhte» der Stadt Regensburg von Raselius mit
elnem Verzeichniß dep hiesigen Bischöfe von Kaspar Maier,
) Ein Stammbuch vvn Christ. Daniel Metzger von
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ß2) Eisi in grüy^n <^amG, M Gold Wh Silber ge-
M e s MtGlpbuch. .von^GttftichFhnWH
tzS) 15 Perganmltblätter.
aus dem t4. und l 5 . Jahrhundert.
64) Epitaphieenl aus dem Dom, St.'Emmerant) Obet-
. Miedermünster, Schotten-, Augustiner-, Dominikanerkloster,
Trainer'schen KapM'zu Et.
vor d«lN IakobSthore in Megmchburg^
65) Ehekontrakt -zwischen Hieronymus Georg Göttftteh,
b Handelsmann hier, und Susimua Wisabethä Mäm-
minger vom 7. Jan. ^784 mit den Siegeltt der unterzeich-
vßjM 49 ftnWsenden Hwsonm.
66) Abschrift des «delSbrleseS M r Swdtkammerer'Paul
Mämmlnger V M l3 . März t654'
67) Anftellungs-Dekret deS Oberlandesgerichts-Ra^heS
Khriftoph- Andr. von Mämminger ^um Landrichter in Wörth
3< Ju l i ^ 3 l ^ i
68) Kaufbrief. Ulrich Haskuklo, gesessen zu Tömling
Ttzumstauf, verkauft seine' eigne Sah Weinberge bei Töm-
ling an seinen Eidam Steph. den Mecheren ju Äbbach'uin
em fotan Oeld. Ulrich - Gumprecht, derM t Weger zu Thum-
Muf t r ich Peter Neber zu M^^
Acfer, jn WMach ge/egen, M den M ich , bm Perger
Melhps. l445.
W) Kaufbrief Die Testaments-Völlftrecker deS erwürd.
Herrn Leonharden Münchmaier, Pfarrer zu Berkheim, jetzo
MkMfen mit Vgrwijßn des
Mschofs volf NegenOurg
gen,1>em Hansen Neffen von Werd. l552,<
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Kausivlef. Llenharb Crdinger, Richter von MooS-
burg, Mettnt, 'das, al« er allda mit gewaltigem Stab
auf den Gtadt- und Landrechten saß, der veste Helmeram
Hanner lam, und hringt an, daß er seinen Sitz zu Sebl
Pühelhofm an den ehrsamen Christian Leutg'eb, des Raths
in Landshut, zu kaufen geben habe. 1497.
72) Kaufbrief. Oeorg Sandfpeck von Kareth verlauft
an Christoph Bischer von Zeibldorn seine Behausung und
Hofstatt auf be» Prun zu Kareth, nebst mehreren Aeckern zu
Aichelsberg, Deyßwiefen, Kürpühel u. s f. um eine sotane
Summe. 4583. Hans Iudg Trainer zu Au und Prebrunn,
Uß^ger zu Stadtamhof ^ siegelte.
73) Lehrbrief und Leumundszeugniß deS in Tölz frei-
gesprochenen Lehrlings deS Handwerks der Färber, Conrad
Weinmayer von Rittenau, besiegelt vpm Bürgermeister Wd
M h der Stadt Tölz. t 6 w .
i?4) Hack C h o r M Rohr zieht seinen Hof in Gebraching,
jetzt Edelsitz, den der edle Albert v. Schirling und sein Sohn
seHenweise hatten, aber die Präftanda viele Jahre nicht leiste-
tm< W n Frommen feiner Stiftskirche wieder an sich, ää.
V l l . , l ä . M y l248.
75) NUrkhstrd«^ eines B ü r M s von Erbendorf, Uebergabe
zweier Gärten an die dortige zum Kloster Michaelfeld ge-
hürW St , Johannes-Kapelle ohne allen Vorbehalt. l260.
76) Compromißbrief. Herzog und Pfalzgraf Johann
von der Oberpfalz entscheidet den zwischen dem Pfarrer von
Auerbach ynd, dey, Bürgern von da in kirchlicher Angelegen-
heit entftMmen.Streit. l 4 i 9 .
77) Brief, worin Pfarrer Conrad Dirmer zu Auerbach
»ie zur Pfarre, allda gehörige Kirche an den Abt und Con-
vent z« V i chae lfe4d als^ den Lehenhenn der Pfarrei
schreibt.
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76) 2 gleichlautende Griefe deL Pfalzgrafen
von der Oberpfalz, we/Hr dM ^loft^s MichclMld e r l u f
auf seinM Eigen, das in der pfalzgrWchen Henschaft A u -
erbach liegt, Schafe und Schäferei zu balfen, jedoch ohne
daß beS Klosters Schäfer den armen Lkltsn mit hem Triebe
der Schafe an ihren Feldern einen Schaden zufüge, l442.
79) ViÄüuuH üh>r. den vom Herzog^uM Wlzgrgfen
I o h a n y dem Kloster Wichelselden ertheilten Freibrief in
Betreff der Schäferei in seinem Eigen in der,Herrschest Av -
erbach ää. 1442, vldlmirt vomAbt G e o r g v M Spe ins -
hard), Ptontag üach St, Erhard. i M .
80) Ulrich VischerS Hensels Erben verlaufen ihre Väter-
liche Erbschaft zu Katzdorf dem Hans Plösiel daselbst, g<ft»
tigt yon Mrecht slothhaft zu WerHtrS, «andrjchtfr zu
Lengenfeld. l528.
81) Dechbetten, H.otil, die von Kurbayern j » der
mark
82) Kaufbrief. Jörg Gumpenhan zu Wols«p«ch
kauft V< Tagwerk Wiesfleckl an der Dratt zu Breitenbnmn
als freiledig Eigen <m den ehrbaren Mann Hans den Maier
zu Vreilenbrunn um eim setane Summe, l^öft.
83) Ulrich Maier zu PreitenbrUm^verlnuft seineMlese,
genannt Wirdl, gelegen bel dem Maierhof zu Preitenbrunn,
an feinen Sohn Jörgen Maier, gesessen zu Preitenbrunn, u »
M bereits esstrichMG.Mme.. l45?.
»4) EonsirmalhonSbrief der Stadt Schwanborf, Freihei-
ten und Rechte, fo sie vom Pfalzgrafen Rudolph bei illhew
ää. Rabburg Montags vor dem Berichttag l 299 erhalten,
und v<>n den pfalzgr^siichen VebrHdery Sigmund Mb Albrecht
gnädiglich wieder beftättigt werden. 4466.
85)'KaufbfjefI HanS Tanhauser, Me^er zy ^chwar-
zenberg, und seine Söhne Csnrad uyd Mhard perkauß»
V»lh»M. bt« histor. V»«in«. Bd. XVUl." 27 "
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thren großen unb kleinen Zehent zu Greffenreuth Altenswanb
an das Epllal zu Schwanbörf. ' <467.
. 66) Verzichtbrief der Elsbetl), weiland Ulrich HösselS zu
Utkng hintexlaffn« Wittwe, auf ihr Erbrecht, so ihr Mann
auf des Spitals Gut zu Arling und auf das Gut , das der
Pfarrer zu Pittersberg vererbt ;c. zu Gunsten ihres Stief-
stjhke» ^msen H M 'M Arttng. 1495.
) 8 D Gonf irmat i^ und Rechte der
Stadt Schwandorf, so sie von dem Pfalzgrafen selg. Anden-
kens und VorfahM Herzog Friedrich erhqlten hat, jetzt aber
von Herzog Friedrich als Vormünder der jungen Pfalzgra-
M l O tw Hckmich «nb Philipp wieber bestätigt werden-
l50g.
83) Herzog Ernst von Niederbayern vererbt sein Gut
zu Prag an Jörg Schwarh, gegeben zu München am St /An-
i ^ 1487,
L. HandHeichnuUgen, L i t h o g r a p h i e e n , Kup fe r -
Gefchente:
t ) Pvrträt dtS er^en rechtskundigen Bürgermeisters von
Regensburg, Sigmund Vkaria Edler von Egglkraut aufWil-
bengarteN/iiHogr. von Heimich ElSperger, geschenkt von
Hrm M Helg l .
P P o M t des zMen B Wilh. v. Anns,
W/vonHellnöaüer, geschenkt vo>l Hrn. Negistrator Forcht-
hammer.
3) tßörträt W DoMaplhulars, früheren Professors Ioh.
gest. v o n D Btchtl.
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4) Donaustauf und Walhalla.
5) Schloßfuinf PonaustGf,
6) Maria, die Königin deS hl. H l M l i W . j »
melltenkirche hier. ^
^7) Mar ia , die Königin des hl. Rosenkranzes in der
EePjMiuznsklrche hier. 5 — 7 Kupferstiche von I . Blchtl.
8) Abbildungen von Kulmbach und Myleuth^ Lithpgr.
3—6 gesch. von dem Vorstande I . Mayer.
9) Grunbplan deS St. Wolfggngi VrvderschstftsHauseS
und Garten vs l757, Zmchnung. M K ven Hry. Oberl.
Schuegraf.
It l) Porträt des reg. Herzogs von Sachsen-Ultenburg
Anton, llth. nach Förster
iss München.
l l ) Abzeichnung des Grabmonumentsss des Nüyzmeif tM
Mgrt i t t Lersh W seiner Frau Agsifs v«m l5<X), welches sich
an einem äußern Pfeiler deS ChoreS der Stadtpfarrkirche zu
Neumarkt befand und bei deren Restauration im Jahre l866
zerbrochen wurde, von Hrn.
^ 12) 2)as Titelblatt de5 Gebetbuche« der hl. Elisabeth
aus RegenSburg vom Jahre l205 im Archiv zu Cividale.
13) Die ßpitze j>es Et. Ste^anm^ßerS in Wien.
l2 und l3 Photographieen ^on Hrn. W j y t M , I ^ D ^
in Schwechat.
- ' , . ) . , . , , ... ,. ,^
14) Abbildung beS restaurirten Brückenmännchel^, LiH.
Geschenk von Hrn. Civilbauinspektor Maurer«
15—20)^6 Portraits von Mitgliedern nordgauischer
Fürftenfamilien, Oelgemälde, gesch. von dem Städtmagiftrat
Schwandorf.
2 l ) Ein Madonnenblld, Oelgemälbe, aus Mariilött, von
Herrn Baron v. Böhnen.
27*
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22) DaS Bildniß deS'sel. Augustiner-Bruders Friedrich
mit einem Bildercyclus seiner Wunderwerke, Oelgemälde, von
der k. R e g i e r u n g unter Vorbehalt deS StaatSeigenthumS
MMnPMmHi Melassen.
h) A n k ä n f e :
1) Der bl. NNolauS7 drei vor ihm Knieende segnend.
Oelzemälüe, reftaurirt von Herrn ReggS«-Sekretär Chr.
Ludw. Bösner.
2 ) Porträt deS I rhrn. v. Thon-Dittmer, k. b. Staats-
minlfterS, vorher Bürgermeister von RegenSburg, lith. von
Kohler.
3) Portrait deS Dr. Karl Herrich, prakt. Arzt in Re-
genSburg, gest.' von Bichtl.
4) Oestliche Ansicht von Regensburg, gez. von Grueber,
gest. von WinNeS und Lehmann.
5) Industrie-AuSstellungSgebäube in München, gez. und
gest. loön Poppel und Kurz.
tz) Dtz DßenbaIei^ ^ ^ von Hrn. Reggs.-Sekretär
BöSner. ' "
7) Die alte Kavalleriegarde der Stadt RegenSburg.
8) 16 "Kupferstiche von Ioh. Bichtl nach einem Bilde
tn Niedermünfter, die Geschichte des hl. Erhard. ( S . Gum-
pelzhaimer'S MegenSburg, Th. l , S.^ ^^  l
9) Albbilbung beS Wunders in der Salvator- oder Kreuz-
Kapelle'bei den Augufimem im Jahre l257, gest. nach Völ-
lingerS Wandgemälde.
Consulenten Dietrich.
^ ) Kämmerers Dietrich.
12) — — HanSyrasen Dietrich. 1 0 - 1 2 auf Perga-
ment gemalt.
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l3) Portrait des Bischofs Eailtr, lithogr. von Hanf-
stängl l826.
l 4) Derselbe, lith. M I . « 0,tlleh.!
15) Bildniß des Grafen von Schafgöffch> k M ssterrelch.
Generals, l637 hier hingerichtet. Holzschnitt.
16) Abbildung der Synode in RegenSburg vom 5. Ju l i
t350/gest. von^Melch. Küfell in AugSbmgl
17) Abbildung deS letzten IubenhauseS in Regensburg,
gezeichnet von Herrn Werkmeister Kappeller.
18) Die Römer-Villa zu Wefterhofen. Ingolpadt, Cu-
fter i857.
<9) RegenSburg von der Nordseite mit der kgl. Vil la,
dem Brückenmännchen u n ^ der Kreuzsäule vor dem Jakobs-
thor, gez. von BöSner, gest. von Hablitscheck.^
20) Regensburg, lith. von Sorg in Nürnberg.
21) Der Dom zu Regensburg.
.32) Die E t . Iakobsklrche zu Mgensburg. 2 l Uftd 22
Kupferstiche im Verlag von Manz. '
23) Kelheim und die Befreiungshalle, nach Grueber gest.
24) Felsenpartie zwischen Weltenburg Md Kelheim.
25—28) Vier Abbildungen der Plalhalla von Innen
ünd Allßeo.
29), Eln Ststplmbuchblatt des Frh. v. GchMotsch von
t 6 l l . " '
I0) Plan über den essten Schnelle^ W 2. Soch bep.
steinernen Brücke.
3t) Grundriß über den Grabey Md h
Ende der steinernen Brücke von 1754«
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Landkar ten und Plane.
Geschenke:
1) Copie des MMtrischefl Grundrisses der Gegend um
MenGurg M Heu, ehemaligen Buftum der Römer, aufge-
nommen von Prof. Pernh. Stark im Sept. 1810, mitgetheilt
von Hrn. Prof. Ios. v. He fner in München.
2) Geometrischer ^r^ndriß vyn Mrnberg, von Matth.
Seutter.
3) N0NKM imVEsji circuli o^ 6l6ct.ora.tu3 La.varj3.6
4) Nouveau ^liw äo?ari3 von 1770 mit Abbildungen
der kgl. Luftschlösser. 2 — 4 Geschenke von Hrn. Baron v.
Lochner.
5) UeberfichtMabelle der steierischen Weine von Hrn. I .
C. Hof r i ch te r in Fürftenfeld in Sieiermark.
v. Siegel.
Gf schenke:
sroK.Viegel M Kaisers Sigismund (beschrie-
ben in Dr. Römer-Büchner, die Siegel der deutschen Kaiser
S . 50), von Hrn. Civilbauinspektor Maurer .
2) ^ ig . äH6eul. Oapituli Orä. N<iii63 8t. eloaMm.
(Fxeimaurerfiegel der Loge St . Joachim.)
3—l0) Siegel von St. Mang von 1597, von Schwan-
t>0rf, der Konigsseld'schen Vormundschaft, von Wolfg. Rieder,
Hays Arno zu Redwih und 2 unentzifferte von Wachs,
dann ein Siegel des Papstes Paul V. von Blei. Von Hrn.
WlrrerSebastian « ö d i g .
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ll. Wappen.
Geschenke:
der 4 Wappen an M'Bt t lU in Neuu-
b«rg v. W, , . gefchmkt w n Hw. Kqpfm«»
dortselbst.
MWrneß GqpMbild auß Wariaprt, voy Hru
b) A n k ä u f e :
t ) Regensburger Wappen auS bes Goldschmieds Hans
Hylmaier Wappenbuch von t560.
2)'Wappen deS Hansgrafen Dietsich, auf Pergament
gemalt.
3) Ein Stammbaym mit den Wappen ^«s «Heligen Ge-
schlechtes der Freidl^ auf Hauzenstein.'
. I'. Wünze.n und
eschenke:
«VII I . r r . Von Silber. Geschenkt ^vö^ Hr»i. r r l ^ nkb
StadtgerichtSraih Wa ie r .
' 2—7) Sechs silberne Denkmünzen .auf hie Fürstbischöfe
von Würzburg/' Ioh. Gottfried I I . ( l«45), Ioh. Philipp
Fr. v< Schönborn ( t / 2 D , Friede. Karl v.Schbnbvrn^t72s)»,
Anselm Franz v. Ingelheim tt?46)/ A>- FrittrV S:'Veins-
heim ^757) , Fr. Ludw. 1, Erthel (l779>.'"Voi,"'Hertn
Baron v. Lochner auf Hüttenbach.
8) Ein Hamburger 2 Schilllngsftück von l?27.
9) Gin Salzburger Groschen von 1679.
l0) Ein Nürnberger Kreuzer von l732. ,.tz—H von
Hrn. Laljdgerichtsarzt Dr. Schweninger^
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l t > E i n ttrossus prHßenZig. Vom kgl. Landgericht
VilSeck.
l2> Eine Münze von Ortlieb, Frh. v. BrandiS, Bischof
Von Ghur. Ww^Hrn . Vierbrauer M u n d i g l in Hohen-
gebrachwg.
l3—21) 9 Regensburger Kreuzer und eine R. Blei-
medaille von l705 (V . Plato S . l03 Nr. 59). Von Hrn.
Regiftrator Seblmaier .
22^26) Zwei Hroääi plüßougsä und 3 Pfennige vom
Herzog Heinrich dem Reichen, Herzog Albrecht I I I und Lud-
wig I U . von der Pfalz, auS Neustadt am Kulm. Von Hrn.
v l ^ Vrenner -Ochäf fer in Weiden.
27) UonktH civ. oolomknsiL. dg.8p., Nelcdior, La.1-
t l u«» . AuS Falkenftein. Vom Taramt Falkeustein.
28-^54) 27 Stücke verschiedene kleine mittelalterliche
Münzen. Von Hrn. Baron Sigm. v. J u n k e r - B i g a t t o .
55—59) Eine Kupfermünze von Philipp IV. , König
von Spanien, eine solche des Burggrafrn Christian von Nürn-
berg und 3 yoch Mbeftimmte Silbermünzen. Von Herrn
Wrost Karl v. Schacky.
60—30!) 24t Dickpfennige von den b. Herzogen Al-
hert M . , Lzldw^ Heinrich dem Reichen, Ernst und Wil-
htlnl, Ludwig mit hem Bart, von Amberg, Nürnberg, AugS-
bmg, Salzburg, worunter einige unbestimmte und verrostete;
50 romische, zuM Theil unkenntliche; 22 kupferne, noch un-
bestimmte Münzen- Geschenke von Hrn. Pfarrer Seb. R ö-
dig hier.
302—335) 34 Stück sogenannte Händlepfennige; vom
t. Landgericht H i l t p o l t f t e i n eingesendet.
336—340) 3 Wiener Brakteaten und ein pfalzneubur-
ger Groschen, von Herrn Oberrevisor Schlupper.
341—343) Ein durchbohrtes R. Rathszeichen von l549,
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ein Würzburger Groschen und ein halber Batzen von Kur-
fürst Mar, beim Grundgraben der lgl Villa gefunden. Von
Hrn. Prof. Fo lh .
344) Eine römische Bronzemün^: llNpw H^ilMjM V.
^uß. 80I1 iuvicto eowiti. 0. 3 Bei Untersuchung
Gmndes des nördlichen DomthurmeS im Jul i l855 gefun-
den und von Herrn Civilbauinspeltor M a u r e r übergeben-
b) Ankäufe :
1) v h . ^u8tjMnu8 ?. ?. ^ug. V jc toM XuMtonuy.
l)l>N0d, von Oold.
2) Ein Bleiabguß einer Athene? Münze wit der Eule
und der Umschrift H> 0 N. und einem behelmten,
3) Eine Schraubmebaltte vyn Th, ^)e<tM^ M
Siege der Verbündeten l 6 l 3 .
4) Gin OouätHntiug, in dem Hofe der Residenz hier
ausgegraben.
Gin XsrvH und ein
7) Zwei Regensburger Thaler von l?59 und l?75.
8) Ein Denar von Heinrich I U . , zu lüivit»
geprägt und in Mburg gefunden.
9) Eine Uouetk nov. lÜ0N8tHnti6»M3.
10) Ein Dickpfennig deS Herzogs Stephan N. mit der
Haft.
11) Ein Braunschweiger Brakteat.
l2—27) l6 Regensburger Thalerabschläge auS der Ver-
laffenschaft deS seiner Zeit berühmten üuäeims auS. Erftlrt.
28) Denkmünze auf die teutsche Industrieausstellung tn
München i854.
29—36) 8 bei St . Jakob im Herbste lS54 auSgegra-
bene, nöH unbestimmte Münzen.
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M
37) Denkmünze der Stahlschützengesellschast v. I . 1763.
38) 6 Regentzburger Silbermünzen (s. P l a t o S . 98
Num. 46; S . t c k / N . 9 l ; S. 85, N. 8; S.27, N. 142;
S. ä l , N. 281 ; S. l48, N. 183; S. !58, Nr. 211; S-
33, N. 48; S . 102, Nr 57; S' 100, N. 49).
39—50) 12 beim Abgraben des Domplahes im Som-
mer 1856 gefundene, zutst Theil ßstnz verrostete Münzen.
51) 2 Speciesthaler von Franz I I . , Denkmünze auf
Bischof Conrad von Schroßenberg und Abt Steiglehner, ein
Hochzeitthaler vpn 1626 ynd ein ßchützenthaler von 1788.
52—135) 2 Bleiabgüffe von Regensburger Iudenmün-
zen (f. Platy Vorrede a und d) und 8 l Re^cnsburger Aem-
ter- und Handwerkerzeichen, nämlich 15 von Messing, 14
von Kupfer und 52 von Blei, gegen einige Druckschriften
eingetauscht von Hrn. Kaufmann A. Koppen ra th -
6. A l t e r t h K « « r uvdspy f t Ige ant iquar ische
OeMyf tande .
P.) Geschenke:
'l—2) Zwei Schlüssel, bei' Gwbung des Vorplatzes der
Iakobskirche im Seytember 1854 gefunden, gefch. voy Hrn.
M t ^ W av re r hier.
3) Em Sporn aus Anfang des l«. Jahrhunderts, bei
Hohengebraching im Frühjahr 1854 gefunden, geschenkt von
Hrn. Bierbrauer M u n d i g l in Hohengebraching.
4) Ein Reaensburger Brenneisen, geschenkt von Hrn.
Schwertfegermeister R i n g hier.
5) Ein Kasketschild mit einem R. Adler, vom Vorstand
M a y e r .
6) Ein Pseidegebiß und Steigbügel, unter hem Bette
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des Schmalachbaches bei Sarghof im Herbste 1853 gefunden
und vom k. Landgericht Vi iseck eingesendet.
7) M eisernes Vporn, in b«r s. g, M i g a gefunden
und gesch. von Hrn. Rentbeanttey H ö l z l in Speinshart.
8) Ein Sporn von Falkenstein, g M . pom k. Taramt
Fal fenste in .
D M i M M von Wolfßeisi, pN Hm,Dx. S K r M ,
praktischer Arzt in Neu markt .
Eine Falkonetkugel, gef. in her Fikentschex'schen
^uyd gesch. VW Hrss- vk ^ l sch ) M
und 12) Sporn pnb Hufeisty VW Kejlbng, von
, Forstmeifter D r e r e l hier.
l3) Ein Degengriff, einges. vom k. Landgericht S-tadK
14) Ein Kirchenschlüssel deS zerstörten Ortes Htlgendovf
15) Eine Pfettfpihe von dem. Kreuz- ober Schloßberg
bei PteifteiMj M u n k . ^ Dog HM^HenoßaHtw M e b e r
16) Ein Maulwurfseisen, eine Nleiplatte, ein Hufeisen
Bischofshof ge-
grabenen Keller, von Hrn. Administrator G a l l e n
47^-29) 6 Schlüssel, 1 Puhscheere^ i^Meffer, t ' Beil,
2 Taschenschließen, 4 Schloß aus der Gegendvon Heuburg
an tzy'H/>lWl, von Herr« M t f x p.^Ki^nle,
30) Ein Schwefelholz auS einem Krimmalakte deö iß.
Jahrhunderts, von Hrn. Oberlieutenant Schuegraf.
31) Ein Römerhelm, i. I . 1854 auf der Burg Randeck
gefunden, von Hrn. Rektor Seb. M u h l in Eichftädt.
32) Eine marmorne Tischplatte mit dem Wappen derer
v. Schuh, vbn Hrn. kederermeister Mo l te re r hier^
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33) Römifthe Geschirrtrümmer, Leuchter und andere
Bruchstücke, bei Abgrabung des ehemaligen Iudenhaüses I^it.
L. I^l. 35 a. im Mal l857 gefunden und gesch. von Hrn.
Faufmann Ioh . Conr. Buchner hier.
34) Ein Bronzefigürchen Vulkans oder eines Römers,
gef. bei Pflasterung deS Domplahes in der Nähe des Post-
gebüudes i » Herbste l856 und geschenkt vom Stadtmagistrat
Regensburg.
35) Eine sette aus dem Burgthurm der Ruine Donau-
stauf, gesch. von Hrn. Bürgermeister Eser in Stadtamhof.
36) Ein im Hause lut . ft. Xr, 156. am Weih St .
Peter-Thore gefundener Römer-Denkstein und gesch. von Hrn.
Fritz.
37) und 38) Ein mittelalterlicher Degenknopf und ein
«elt oder Vtreitmeißel. ^
39—56) 13 Portralte bayerischer Herzoge, von Otto
dem Großen angefangen, in HyPsabbrücken.
57) Römische Tnticaglien, Gläser- und Geschlrrtrümmer,
Siegel, Waffen, Sporen, Hufeisen. 38—57 von Hrn. Pfar-
58) Ejne Lanze aus Mariaort, von Hrn. Baron v.
B o h n e n .
53) M n Mvtelstück des Baugrundes deS nördlichen Dom-
thmmes, vom Hrn. Eivilbauinspektor M a u r e r übergeben.
60) St . Johannes und Maria, Bild-Gruppe von Thon,
von Hrn. Proftffor Folh.
b) Ankäu fe :
1) Eine römische Gemme auf Jaspis, Hymen oder
einen Schäfer vorstellend, vom Einning bei Weltenburg.
2) Eine aus Holz geschnitzte Etatue des hl. Wolfgang
von hie«.
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3) Ein SteinbaSrelief,, Christus im ßchoße Gott Va
ters von 3 Engeln mlt den MafzemqFMgen umgeben, von
Irlbach.
4) Eine Pfeilspitze und ein Diminutiv-Huftifen aus ei-
nem Römergrabe bei EichftHtt.
5) Eine Glasscheibe mlt dem Wappen der Kalmünjer
und der Umschrift: „Christoph Kalmlnher kuno üoimm l 6 l 5 "
aus Se lb .
6) Ein MeiftersHngerfthrein mit 2 Wguren an einem
Brunnen, der Jahreszahl tt.54 und d« Inschrift:
Ich bin gezogen' berg vnd dal
Vnd emsig sing ich übeM.
?) Vin in hex Donau, apf dem bbeW VabHüM i »
Sept. l85k gehlndenes Schwert aus den Jahren tÜ5l>—
16l0.
8) Ein Nronzesigürchen eines in der Donqu hei sel-
heim gefundenen Götzenbildes.
s ) Eine sürblsfiasche, angeblich von den nfte» Ere-
in Fvauenzell^
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